
sıch VON Rıbbentrop besuchen las- letzte Ansprache 1MmM ()berhaus (am
SC  S Und dann dıe ständıgen Leser- dem IThema der Relıg10ns-
rıelie, me1st dıe (u.a schon freıheıt In der DDR gıilt Bıs zuletzt
fünf Jage nach der Ermordung Paul bleıbt der „unerschütterliche Freund‘“.
Schneı1iders in Buchenwald) oder a Reinhard (Groscurth
935 e Ansprachen im House of
Lords Se1in dortiger Appell die Heınz Röhr, Der Ruf der Relıgi0onen.Flächenbombardıierung deutscher Städte Ausgewählte Aufsätze, hg VO  e eifer
geschah übrıgens vIier Jage VOT dem
Angrıff auf Dresden Die größte Tragık Wınzen. Dıagonal- Verlag, Marburg

996 Kt 2584 Seıten. 48,—.für ell selber und eıt arüber hınaus
se1ın Unvermögen, dıe Politiker In Der Band, ohl auch als Würdigung

Großbritannien ufgrund der chwedi- des Autors ZUTr Vollendung des 65 Le-
schen Gespräche miıt Schönfeld und bensjahrs edacht, enthält In den beiıden
Bonhoeffer 1im Maı 9472 VOIl der rnst- Teılen ‚„ Weltrelıg10nen“ und „Relıgıon
haftıgkeıt des deutschen Wıderstands uUun! Welt‘“ s1iebzehn Beıträge AdUus den

Jahren 9672 ıs 1995, dazuhın eın chro-überzeugen.
ber diesen Zeitabschnitt können sıch nologısch geordnetes Verzeıichnis seiner

deutsche Leser inzwıschen umfassender Veröffentliıchungen un Rezens1ionen.
informıeren, WE S1e etwa dıe e Der eıl entspricht VOT em muıt
Bonhoeffer-Ausgabe ZUE Hand nehmen:; „„‚.Buddha und Jesus In ihren Gleichniıs-
In and 16 sınd 7 B Bells Notizen ber SCI] mıt „Buddhısmus und Christen-
dıe chwedenreılise auf () Seıiten wıieder- u  3 Untersuchung ZUTr Iypologıe
gegeben un mıt 102 Anmerkungen Zzweler Weltrelig10nen” (beıde VON

erläutert. Und der Bell  €e1  olz-Brief- SOWIEe wWwEe1 Beıträgen ZU Islam dem
wechsel („An der Schwelle A gespal- Lehrauftrag, den Heınz Öhr VO  —_

ÜF EL 994 als Professor für Kırchen-enen Europa’‘) hegt schon se1ıt 9’/4
nur In Deutsch VOIL. Deswegen geschichte und vergleichende Relıg10ns-
erscheımnt MIr ıne Übersetzung des geschichte der Unıiversıtät Frankfurt

Robertson-Bandes nıcht notwen- Maın inne hatte Im zweıten e1l
dıg ber für ünftiıge Autoren ıst auf- kommen dagegen dıe Kırchengeschichte
schlußreich, daß der Verfasser, nach des und Jahrhunderts SOWIE das
dem Krıeg 1m Allnerten Kontrollrat Ihema „Relıgıon und Welt‘®® Hrc dıie
beschäftigt, auch dıie eıt nach 945 mıt getroffene Auswahl 11UT selektiv ZU

einbezıeht, in der CI, übrıgens Baptıst, Vorscheın, nämlıch reduzıert auf den
den anglıkanıschen Bıschofrf auch in Ber- Jungen Karl Marx („Pseudorelig1öse
lın trıfft. Im Versuch, den Deutschen Motive In seıinen Schriften“‘ VOonNn 1962,
helfen und S1e in dıe Gemeiinschaft der der umfangreıichste eıtrag un auf
anderen Kırchen und Völker zurückzu- Impulse und Bıographien AUSs dem rel1-

älst ell keın kontroversesführen, o1ösen Soz1alısmus.
TIThema AUus Entnazıfizıerung, mgang Sechs bzw. s1ıeben Jahre nach der
mıt Bıschof Marahrens, Sorge cdie Wende In Europa ist War Bewußtseins-
Mıllıonen Flüchtlinge oder dıe Kriegs- chärfung für dıie Herausforderungen
verbrecherprozesse. Behebt macht und Lösungsversuche VO  z Martın
sıch damıt Hause nıcht, aber auch Buber, Carl Mennicke, aul Tıllıch und
hıer entspricht dıe Einmischung seinem des Bundes relıg1öser Soz1lalısten ZU
Glauben Es ist folgerichtig, daß Bells Verhältnıis VON Reıich Gottes und SOZ1aA-
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ler Wiırkliıchkeit e1in der Stunde:; Das ist ıne fast schon erdrückende
denn allzuvıiele meınen, dıe damalıgen Materıualfülle, die der Hauptautor hlıer
Problemstellungen selen uberho oder ausbreıtet: dre1 Teılbände des K
stellten sıch 1im konzıl1aren Prozeß vÖöl- etiwa 640 Seliten und beacht-
lıg L1IC  3 och hätte eın Reflexionsgang, 1C 708 Fußnoten. Während sıch der
WI1IEe sıch Geschichte und Utopı1e in der erste Band auftf 1er Kapıtel über Naırobı
Sıiıcht des Autors heute darstellen, dieser beschränkt, werden bIıs Vancouver 1m
Publıkation sıcherlich mehr Aktua- zweıten Band und schlıießlich 1m
hıtät verholfen Suchen WIT danach, Wds etzten and Kapıtel. Es g1bt gule
seine Denkbewegungen in den hier WIEe- Gründe für den zunehmenden ang
der vorgelegten Aufsätzen kennzeichnet, Held beschränkt sıch 7 B keineswegs

drängt sıch das 1ld des ünschel- auftf 9 9- und ORK 1im Dıalog der
Untertitel er Teilbände sondernrutengangers auf. Dieser verfügt über

ıne segensreiche abe Im Fall VO  — erscheımint In wesentlıchen Auszügen fast
Heınz Öhr 1st das Charısma, die das gesamte Öökumeniıische 5Spektrum AdUus

etiwa () Jahren einschhlıeßlich derStellen 1mM (Gelände aufzuspüren,
gängige Beurteiılungen tıeferhegende innerdeutschen Okumene. Und damıt
Wasseradern übersehen, und e1in DEWISSE thematısche Haupthnıen C1-

kennbar werden, <1bt hılfreiche Zitie-Geschichtsbild erstellt wiırd, das WAar
bestimmten Interessen dıent, dem Publı- IUNSCH AdUus der eıt davor und danach
kum entgegenkommt, ber VOT den VON Neu-Delhı1 961 bıs Santiago de

Compostela 9973Augen der Liebe nıcht bestehen kann.
Insgesamt: der hıebenswürdige und Anhand der Unterlagen ırd deutlıch,

daß das Verhältnıs zwıschen EK undvornehme Versuch aufzuze1igen, WIE ORK wahrhaftıg nıcht 11UT AdUus denIn der Begegnung der Relıgı10nen SOWIEe
VO  — Kırche und Sozilalısmus VO  —_ tiefe- untereinander zusammenhängenden Kon-

troversen un das Programm ZUL Be-
1G Schichten her hätte auch Sanz anders ämpfung des Rassısmus und dıielaufen können, und verhaltene Jrauer, Südafrıka- und die Gewaltproblematiıkwievıiel Hoffnungspotential ungenutzt
blıeb

esteht Aber gerade In den darum krei-
senden und sıch wıederholenden „DıaVo 06;  logen be1l denen sıch In der Regel
auch Auseinandersetzungen inner-

Kirchliches ANFDUC: FÜr die Evangz halb der EKD handelt und be1 denen
Kırche INn Deutschland 1988 Bettina Ial zumındest Aaus heutiger 1C ab
Hıldebrand, Alexander VON Qettingen
unfter Mıtwırkung VO  > Heınz oachım

und fragen möchte, ob daran nıcht
zeıtweılıg Schwerhörige beteilgtHeld: Von Naırobi nach Canberra. ren), ırd durch die breıte Auswahl der

EKD und ORK im Dıialog. eıl Quellen deutlıich, daß kırchliche Zeıtge-Naırobıi .75 9072 Seıten. ergT. schıichte auf objektiv dargebotene und
Kirchliches Jahrbuch 990()/91] Heınz faır ausgesuchte Texte angewlesen ist
oachım Held e1l IL Von Naırobi DiIie Nützlichkeit der Fußnoten mıt WEeI1-
975 nach Vancouver 983 188 Se1- eren okumenten un! Fundorten ırd
ten 38.— SOWIE 992/93 eıl all denen einleuchten, dıe etwa Ur
II Von Vancouver 087 bıs Canberra Vorbereitung eInes theologischen
991 Gütersloher Xamens oder der Teılnahme derVerlagshaus
01 356 Seıliten. 08;— nächsten Vollversammlung In Harare
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